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E D I T O R I A L

Wir haben es geschafft! Jetzt liegt es vor Euch, liebe Schülerin-
nen und Schüler, und vor Ihnen, liebe Eltern, Lehrerinnen und 
Mitglieder der Teams von OGTS, BMB, Verwaltung, Freiwilliger 
Hausaufgabenhilfe und Freunde der Schule, das Rumphörst-
chen! 

Wir möchten damit einen Einblick ins Schulleben gewähren, 
einen Rückblick auf das Schuljahr 2016/2017 und hoffen, dass 
sich alle Angehörigen der Schule wiederfinden. Aufregende Zei-
ten liegen hinter uns: mit Frau Buschmann und Herrn Obrusnik 
haben zwei Persönlichkeiten die Schule verlassen, die diese über 
viele Jahre geprägt haben! An beide geht unser herzlichster 
Gruß! Ein paar Impressionen finden Sie auf den Seiten 8 und 15.

Abschiede bedeuten aber auch immer Neuanfang: Frau Wenger 
gilt unser herzlicher Dank dafür, dass sie die Schule seit über 
einem Jahr kommissarisch geführt hat! Die Schulkonferenz hat 
in ihrer letzten Sitzung Mitte Mai der Bezirksregierung empfoh-
len, Frau Wenger die Stelle der Schulleiterin zu übertragen. 
Wir freuen uns, dass wir die Ernennung noch in diesem Schul-
jahr feiern können! Einen Einblick ins Private finden Sie im 
Bericht über Liesl, Seite 4. Unseren neuer Hausmeister, Herrn 
Hanewinkel, stellt Ihnen das Interview auf Seite 5 vor. 

Die Schulpflegschaft hat sich in diesem Jahr zunächst mit der 
Verkehrssicherheit befasst: wie zu sehen ist, wurde auf unser 
Drängen hin die Halteverbotszone vor der Schule vergrößert, 
so dass das Chaos morgens zumindest etwas verringert wurde. 

Ein Dauerbrenner war leider auch das Thema Gewalt unter 
den Kindern. Viele Projekte wurden angestoßen, den Erfolg zu 
messen ist jedoch schwer. Schulleitung, Kollegium und Schul-
pflegschaft bleiben dran! 

Im nächsten Schuljahr steht erneut eine Erweiterung der OGTS 
an. Wir möchten den Prozess zusammen mit dem engagierten 
Team um Frau Füser begleiten und auch die Qualität der 
Angebote am Nachmittag in den Blick nehmen. Wir freuen 
uns diesbezüglich über Rückmeldung oder Anregungen! 
Als Ansprechpartner stehe ich Ihnen genauso wie die Mitglieder 
der Schulpflegschaft gerne zur Verfügung! 

Ein letztes Wort sei mir gestattet: Mit dem jetzt gehenden 
4. Jahrgang verliert unser überaus aktiver Förderverein fast 
die Hälfte seiner Mitglieder! Ohne die vielen Zuschüsse 
wären die Aktionen wie das Trommelprojekt, Tausendbüchler, 
Zirkus, Lambertus etc. nicht oder schwer finanzierbar und damit 
letztlich kaum realisierbar. Bitte entschließen Sie sich für eine 
Mitgliedschaft: Engagement lebt vom Mitmachen! Die Arbeit 
des Fördervereins wird im Artikel auf Seite 11 vorgestellt. 

Viel Spaß beim Lesen und den Viertklässlern ein „Macht es gut!“ 
wünscht Ihre

Julia Kastner
Schulpflegschaftsvorsitzende

G R U S S W O R T

Liebe Schülerinnen und 
Schüler, liebe Eltern!

In diesem Jahr 2017 feiert die Thomas-Morus-
Schule ihr 55-jähriges Schuljubiläum. Bereits 
im Februar haben wir gemeinsam ein tolles 
Trommelprojekt anlässlich unseres Geburts-
tages zusammen erleben können.

Aus der Schulpflegschaft kam der Gedanke 
zu diesem Anlass unser Rumphörstchen als 
Jubiläumsausgabe wieder erscheinen zu lassen. 
Eine tolle Idee! Mit großem Eifer haben sich 
die Kinder an die Arbeit gemacht. In den
 Klassen wurde diskutiert und gemeinsam 
wurden Themen und Redakteure festgelegt. 
Wie Sie am Ergebnis sehen können, haben 
wir an unserer Schule ausgesprochen talen-
tierte Redakteurinnen und Redakteure. Das 
Rumphörstchen spiegelt einen Querschnitt 
durch die vielfältige Arbeit an der TMS.

Besonders danken möchte ich den Eltern, die 
Vertrauen in unsere Schule setzen und sich 
aktiv in die Schulgemeinschaft und Schulent-
wicklung einbringen.

Insbesondere unserer engagierten Schul-
pflegschaftsvorsitzenden Frau Kastner, dem 
Förderverein und der Familie Wentrup, die das 
Erscheinen vom Rumphörstchen ermöglicht 
haben.

Nun wünsche ich Ihnen viel Freude beim 
Lesen unseres Rumphörstchens.

Martina Wenger
Schulleiterin
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„Alle Kinder lernen lesen“, dieses Lied 
singen wir Erstklässler meist in den ersten 
Schulmonaten. Und wir Kinder im 1. Schul-
jahr merken gerade, dass wir nach einem 
halben Jahr in der Schule inzwischen schon 
ganz gut lesen können.

Einmal im Monat gehen wir in die Pfarr-
bücherei, um Bücher auszuleihen. Wer 
möchte, darf schon bei „Tausendbüchler“ 
mitmachen. Dazu muss man ein Buch lesen 
und natürlich verstehen. Das Buch muss 
aber nicht unbedingt aus der Bücherei sein. 

Dann füllt man ein „Tausendbüchler“-
Blatt aus. Das geht 
so: Man schreibt den 
Titel und den Autor 
des Buches auf und 
erzählt kurz, worum es 
in dem Buch geht und 
wie es einem gefallen 

hat. Die Klassenlehrerin 
unterschreibt das Geschrie-
bene und dann wirft man 
das gefaltete Blatt in den 

Sammelkasten vor dem 
Lehrerzimmer.

Viermal im Jahr treffen sich alle Kinder, 
Lehrer/Lehrerinnen und Herr Rohde vom 
Förderverein in der Aula. Dort werden von 
einem Kind mit verbundenen Augen aus 
dem Sammelkasten 6 Tausendbüchler-
Zettel gezogen. Ein anderes Kind verstärkt 
die Spannung durch einen Trommelwirbel. 
Diejenigen Kinder, deren Zettel gezogen 
werden, dürfen auf die Bühne und beant-
worten Frau Wenger ein paar Fragen zum 
gelesenen Buch. Herr Rohde überreicht 
allen 6 Glückspilzen einen Büchergutschein 
im Wert von 10 Euro für die Buchhandlung 
Schatzinsel. Diese Gutscheine spendet der 
Förderverein den fleißigen Leserinnen und 
Lesern.

Seit der letzten Tausendbüchler-Ziehung 
vor den Osterferien lesen jetzt sogar schon 
einige Erstklässler ihre Bücher, füllen mit 
Hilfe der Eltern die Tausendbüchler-Zettel 
aus und werfen sie stolz in den Sammelkas-
ten.

Ob wohl bei der nächsten Ziehung vor den 
Sommerferien auch ein Erstklässler dabei 
sein wird?

R. Zimmermann, E. Mense und S. Kanne 
für den 1. Jahrgang

„Alle Kinder lernen lesen“ –  
Tausendbüchler
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Kommt ein Mann zum Pferde-
züchter und fragt: „Was kostet 
dieses Pferd?“
„5000€ !“
„So viel? Wie wäre es mit der 
Hälfte?“, fragt der Mann. 
„Tut mir leid, aber halbe Pferde 
verkaufe ich nicht.“

Sophie und Clara, Klasse 3a



Frau Wengers  
neuer Hund
Letztes Jahr ist etwas Trauriges passiert: 
Frau Wengers Hund Sissi ist mit 14 Jahren 

gestorben. Das sind aber immerhin 
98 Hundejahre.

Jetzt hat sie aber einen neuen 
Hund. Liesel ist ein Glatthaar-
dackel und wurde am 29. Oktober 
2016 geboren. Am 23. Dezember 

durfte Frau Wenger sie mit nach 
Hause nehmen. Mindestens drei Mal 

am Tag muss Frau Wenger mit ihrem Hund 
Gassi gehen. Besonders viel Spaß macht 
es Liesel, die Briefe, die vor der Haustür 
liegen, zu zerfetzen. Frau Wenger kann 
ihr aber nicht lange böse sein. Viel lieber 
schmust sie mit ihrem Hund.

Frederik und Mattis, Klasse 3a
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Wir waren am 30. Januar 2017 mit der 2b, 2c und der 4c im Kino. 
Im Cinema lief „Rico, Oskar und der Diebstahlstein“. Es hat mir gut 
gefallen. Meine Freunde Jannis und Enosch saßen neben mir. Viele 
Stellen in dem Film fand ich sehr spannend und witzig. Eine Frau 
hat einen sehr besonderen Stein geklaut. Riko und Oskar haben sie 
verfolgt. Sie haben den besonderen Stein wieder bekommen. Wir 
sind von der Schule zum Kino gelaufen. Es hat geregnet. Ich habe 
sehr leckere Süßigkeiten von Giuliano, Enosch und Jannis gegessen. 
Von mir gab es Gummibärchen, Schokoriegel und Smileys. 

Vinzent, Klasse 2b 

Singen macht glücklich!
Im letzten Jahr haben wir uns von Frau Mareile 
Reuter verabschiedet, die über 10 Jahre an der TMS 
unseren Schulchor geleitet hat. Gustav Mahler sagte: 
„Das Wichtigste in der Musik steht nicht in den Noten.“ 

Das wissen wir alle: Es geht nicht alleine um die Musik, es 
geht auch um Freundschaft, Gemeinschaft, Zusammenhalt, um 
Freude und Spaß. Im Chor lernt man ganz nebenbei viele Dinge, die im Leben 
wichtig sind, wie das Hören aufeinander und die Bedeutung von Gemeinschaft.

Aber nicht nur unser toller Schulchor hat viel gelernt, sondern die gesamte 
Schulgemeinde – das Erfolgsprogramm JEKISS hat die gesamte TMS
im Gleichklang singen lassen und bereichert uns im täglichen Schulleben – 
natürlich im besonderen Maße bei den vielen gemeinsamen Konzerten. 
Deshalb sind wir froh, dass Frau Lea Christiansen nun unseren Chor weiter-
führt. Herzlich Willkommen.

Unser Kinobesuch Der Lehrer fragt Fritzchen: 
„Was ist ein Katalog?“
Fritzchen: „Die Vergangenheit 
von: Der Kater lügt.“

Sophie und Clara, Klasse 3a

Wir bieten kompetente Beratung in den Bereichen:

Steuer- / SteuerStraf- / ZollStraf- /
WirtSchaftSStraf- sowie Steuer-
BeraterregreSSrecht.

Wir suchen ständig überdurchschnittlich qualifizierte Rechtsreferendare 
(m/w) mit Wahlfach Steuerrecht oder Handels- und Gesellschaftsrecht 
zur Ausbildung in der Anwaltsstation bzw. als Nebenbeschäftigung. 

Alter Steinweg 46 info@anwaltskanzlei-kastner.de Tel.: +49 251 395886-0
48143 Münster www.anwaltskanzlei-kastner.de Fax: +49 251 395886-10Kanzleisitz
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Unser neuer Hausmeister
Seit dem 1. März 2017 ist Herr Hanewinkel neuer Hausmeister an 
der TMS. Damit die ganze Schule ihn besser kennenlernt, hat die 
Klasse 3a ein Interview mit ihm geführt.

Wie heißen Sie mit Vornamen?
Ich heiße Mark.

Wie alt sind Sie?
Ich bin 45 Jahre alt.

Sind Sie verheiratet?
Ja, meine Frau heißt Julia.

Haben Sie Kinder? Falls ja, wie viele und wie heißen sie?
Ich habe zwei Kinder. Meine Tochter heißt Ida und ist 15 Jahre alt. 
Mein Sohn heißt Jonathan und ist 11 Jahre alt.

Wohnen Sie hier an der Schule?
Im Moment noch nicht, aber wahrscheinlich ziehe ich im 
September hierher.

Was machen Sie in Ihrer Freizeit am liebsten?
Ich spiele in einem Verein Tischtennis und gehe gerne ins 
Fußballstadion.

Warum sind Sie Schulhausmeister geworden und nicht 
z. B. Kirchenhausmeister?
Das war Zufall.

An welcher Schule haben Sie vor der TMS gearbeitet?
Vorher habe ich an noch keiner Schule gearbeitet.

Wie sind Sie zur TMS gekommen?
Hier gab es eine freie Stelle.

Arbeiten Sie noch an einer anderen Schule?
Ja, an der Aegidii-Ludgeri-Schule. 

Was sind Ihre Aufgaben hier an der Schule?
Ich kontrolliere, ob alles in Ordnung ist. Wenn etwas kaputt 
gegangen ist, repariere ich es. Manchmal muss ich auch Scherben 
beseitigen. Es soll sich schließlich niemand verletzen.

Wie lange arbeiten Sie am Tag?
Ich arbeite täglich 8 Stunden.

Was macht Ihnen an Ihrem Beruf am meisten Spaß?
Die handwerklichen Arbeiten gefallen mir am besten.

Wie gefällt es Ihnen an unserer Schule?
Super!!!

Wie oft mussten Sie schon den Ball vom Dach holen?
Schon so oft, dass ich es gar nicht mehr zählen kann.

Vielen Dank für das Interview, Herr Hanewinkel. Wir freuen uns, 
dass Sie an unserer Schule sind und wünschen Ihnen viel Spaß bei 
Ihrer Arbeit.

Eure Klasse 3a
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KIRSTEN BERGER
FRISUREN & KOSMETIK

Piusallee 134 · 48147 Münster
Telefon 02 51-230 17 52

I N T E R V I E W

„�Ich kontrolliere, ob alles in 
Ordnung ist. Wenn etwas kaputt 
gegangen ist, repariere ich es…“
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Wir Kinder …
1 a

1 b

1 c

2 a

2 b

2 c

Zwei Irre spielen Tennis.  
Nach dem dritten Satz sagt der 
Eine: „Fünf Minuten Pause und 

danach bist Du der Ball!“

Sophie und Clara, 3a
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… der Thomas-Morus-Schule
3 a

3 b

3 c

4 a

4 b

4 c

Treffen sich zwei Hellseher. 
Sagt der Eine: „Dir geht’s gut – 
und mir?“

Sophie und Clara, Klasse 3a

Fotos: Thomas Rohde



Iguanodon 
Am Dienstag, den 25. Oktober 2016 haben wir uns 
während unserer Klassenfahrt nach Brilon im Museum 
Haus Hövener ein Skelett von einem Iguanodon ange-
schaut. Wie du siehst, ist der Iguanodon eine Dino-
Art. Wanderer haben im Jahre 1980 einen Knochen 
gefunden und zum Labor gebracht. Man fand heraus, 

dass der Knochen von einem Dinosaurier stammt. 
Jeder von uns durfte einen Originalknochen 

in der Hand halten. Für seine Größe 
war der Knochen sehr schwer. Er war 

dunkelgrau und glänzte, weil er Pyrit 
enthielt.  

Eure Klasse 3b

Leider hat uns unser Hausmeister Herr 
Obrusnik am Karnevalsdienstag verlassen, 
weil er in Rente ging. Wir haben uns zwar 
alle für ihn gefreut, aber wir werden ihn 
auch sehr vermissen.

Deshalb haben wir ihm für seinen Ab-
schiedskalender ein schönes Bild gemalt und 
einen Spruch auswendig gelernt.

Das Tollste war aber unser Tanz „Wer hat 
an der Uhr gedreht“ mit Paulchen Panther. 
Wir durften an diesem Tag verkleidet zur 
Schule kommen und waren ganz schön 
aufgeregt! Es haben ja so viele Leute zuge-
schaut, aber dann hat alles gut geklappt und 
es hat uns sehr viel Spaß gemacht!

Jetzt ist Herr Hanewinkel unser neuer 
Hausmeister und den finden wir auch echt 
klasse!

Eure Klasse 3c
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Unser Tanz für Herrn Obrusnik
Was macht ein 

Pirat am Computer? Er 
drückt die Enter-Taste! 

Sophie und Clara, 3a



Wir hatten zwei ganz besondere Musikstun-
den bei Frau Tuchmann, weil Frau Katryn 
zu uns kam. Sie ist Violinistin, also Geigerin. 
Sie hat uns den Unterschied zwischen einer 
Geige (Violine) und Bratsche erklärt. 

Zuerst haben wir ihr viele Fragen gestellt 
und dann hat sie uns Fragen gestellt, ob wir 
auch alles verstanden haben. Der Bogen 
besteht aus Pferdehaaren und die Geige aus 
schönem Holz.

Danach hat sie uns etwas vorgespielt und 
wir konnten den Unterschied zwischen 
Bratsche und Geige auch hören. 

Zuletzt haben wir noch Autogramme 
bekommen und dann war Musik auch
schon wieder vorbei. 

Linus und Masih, Klasse 4b
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Am Freitag, den 28. April 2017, sind wir 
morgens zu Fuß in die Stadt zur Buch-
handlung Schatzinsel gegangen. Der sehr 
nette Buchhändler Peter Seiler hat uns 
genau erzählt, wie ein Buch entsteht und 
anschließend vom Buchhändler bestellt 
wird. Jeder von uns hat spielerisch eine 
Aufgabe in der langen Kette von der 
Schreibidee des Autors bis zum Verkauf 
des Buches in der Buchhandlung über-
nommen. Das war sehr interessant.

Danach durften wir uns noch umschauen, welche tollen Bücher, CD’s usw. 
es dort gibt.

Am Schluss hat jeder zum Welttag des Buches – wegen dem wir auch zu 
der Buchhandlung gegangen sind – ein Buch namens „Das geheimnisvolle 
Spukhaus“ bekommen.

Luis und Linn, Klasse 4c

Ein besonderer
Gast im

Musikunterricht

Besuch bei der Buchhandlung „Schatzinsel“

Frau Husch sitzt mal wieder bei 
ihrem Psychiater. „Heute Nacht 
habe ich geträumt, dass ich einen 
riesigen Champignon gegessen 
habe.“ „Na und?“, fragt der Arzt. 
„Als ich aufwachte, war mein 
Kopfkissen verschwunden!“

Sophie und Clara, Klasse 3a
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Am Montag, den 3. April 2017 hatte die 
Klasse 4a ein Radfahrtraining mit der 
Polizei und den Eltern. Alle Kinder wurden 
in 3 Gruppen aufgeteilt mit jeweils 6–7 Kin-
dern. Jede Gruppe fuhr 45 Minuten durch 
das Rumphorstviertel. 

Bei der ersten Gruppe kam es zu einer Ver-
zögerung von einer Viertelstunde, denn die 
Polizei musste noch einen Unfall klären. 

Doch dann ging es endlich los! Alle Kinder 
sprangen auf die Fahrräder und setzten 
den Helm auf. Ein Polizist fuhr mit den 
Eltern und einer namens Matthias mit den 
Kindern. Wir haben sehr viel Linksabbiegen 

geübt und sind an geparkten Autos mit ei-
nem gewissen Sicherheitsabstand vorbeige-
fahren. Manchmal mussten wir Dinge auch 
einzeln vormachen. Ab und zu haben uns 
unsere Eltern aufmerksam zugeguckt. 

Zwischendurch gab es wichtige Tipps von 
Matthias, wie z. B.: „Fliegen ist ja schön, 
aber die Landung ist schmerzhaft.“ 

Anschließend ging es zurück zur Schule. 
Die Fahrräder wurden wieder in die Ständer 
geschoben. 

Lena, Hannah und  
Helena, Klasse 4a

DJK SV Mauritz 1906 e.V. · Coppenrathsweg 21 · 48155 Münster · www.sv-mauritz.de

Der Verein im Grünen mit Herz

SV-Mauritz_Anzeige-120x85.indd   1 12.05.2017   14:53:31 Uhr
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„Auf den Sattel – fertig – los!“

Liebe Eltern, 
schon mit einem Einsatz pro Woche von 
7.30 – 8.00 Uhr können Sie für mehr Sicher-
heit auf dem Schulweg unserer Kinder sorgen. 
Ohne Nachfolger wird der Lotsendienst 
leider ersatzlos entfallen müssen. Bei Interesse 
melden Sie sich gern im Sekretariat. 

Welcher 
Bus braucht keinen 

Fahrer? Der Globus. 

Sophie und Clara, 3a

Fahren wie 
auf der echten 
Straße
Am Freitag, 17. März 2017, ist die Klasse 
4b mit dem Bus zur Jugendverkehrsschule 

gefahren, um das sichere Fahrradfah-
ren auf der Straße zu üben. Als wir 

ankamen, hat uns Herr Helms 
nochmal alle Schilder und 

Verkehrsregeln erklärt. 
Später, als die 4b alle Regeln 

besprochen hatte, durfte jeder 
ein Fahrrad seiner Größe nehmen. 

Jetzt sind wir los gefahren. Herr Helms 
konnte durch ein Mikrofon rufen, und 

dann haben das alle Fahrradfahrer gehört. 
Zum Beispiel: „Die Nummer neun ist zu 
schnell gefahren.“ So haben wir geübt, wie 
man links abbiegt oder wie man an einer 
Baustelle vorbeifährt, die auf unserer Spur 
stand. Alle Kinder durften auch mit dem 
Kettcar das Auto spielen. 

Jetzt haben wir uns von Herrn Helms ver-
abschiedet und sind mit dem Bus zurück ge-
fahren. Die meisten fanden diesen Tag toll.

Eure Klasse 4b
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Der Förderverein unterstützt unsere Thomas-Morus-Grundschule 
seit nunmehr fast 30 Jahren in vielerlei Hinsicht. Er beteiligt sich 
mehrfach im Jahr an der Finanzierung von Theater- oder Konzert-
besuchen, er fördert soziale Projekte wie z. B. Halt! – Keine Gewalt!, 
unterstützt die Schule bei der Anschaffung von Materialien, für die 
das Stadtsäckel kein oder weniger Geld zur Verfügung stellt (u. a. 
Ting-Stifte, Tip-Toi-Stifte, Kreide, Bälle, CD-Spieler) und vieles 
mehr. Wir freuen uns sehr, in das Schulprogramm aufgenommene, 
große Projekte wie die Zirkuswoche, den Sternlauf oder den 
Trommelzauber mit namhaften Beträgen unterstützen zu können. 

Dies alles ist so nur möglich durch die Unterstützung von Mitglie-
dern des Fördervereins. Mit nur mind. 15 € Mitgliedsbeitrag im Jahr 
(gerne freiwillig mehr) können Sie all dies auch für die kommenden 
Jahre sicherstellen. Würde diese Förderung wegfallen, müssten die 
Eltern einen weitaus höheren Betrag im Jahr selber tragen; 
manches fiele vielleicht weg. 

Mit nur noch knapp 100 Mitgliedern stellen wir einen dramatischen 
Rückgang der Mitgliederzahlen in den letzten Schuljahren fest.
Um auch weiterhin all diese vielen kleinen und großen Zuschüsse, 
sowie die Förderung der wichtigen und tollen Projekte leisten zu 
können, brauchen wir SIE, brauchen wir neue Mitglieder.

Von daher kommen sie zu uns, machen sie mit, werden sie Mitglied, 
kommen sie zur Mitgliederversammlung, helfen sie beim Gestalten 
von Schulleben. Es macht Spaß, es kostet im Jahr nicht viel und 
man kann so viel für unsere Schulgemeinde erreichen.

Unsere Kinder werden es Ihnen und uns danken: Mit leuchtenden 
Augen und unvergesslichen Erinnerungen.

Barbara Skudlarek
Stellvertretende Vorsitzende des Fördervereins
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Wir haben vier Tage lang in der Turnhalle 
getrommelt, gesungen und getanzt. Es 

gab große und kleine Trommeln. DJ Fofo 
war cool und witzig, er hat uns alles beige-

bracht. Wir haben verschiedene Lieder gelernt, 
z. B. „Tamborena“, „Fußballlied“ und „Reiselied“. 

Die Kinder aus dem 1. Jahrgang waren Gazellen, die 
aus dem 2. Jahrgang Giraffen, die aus dem 3. Jahrgang 
Elefanten und die aus dem 4. Jahrgang Affen. Wir 
haben uns passende Masken gebastelt. Am Donnerstag 
gab es eine Vorführung, zu der viele Eltern gekommen 
sind. Sie haben auch mitgetanzt. Wir fanden es sehr 
schön!

Im Unterricht haben wir auch etwas über Tiere in 
Afrika gelernt, eine afrikanische Geschichte geschrie-
ben und in Kunst Afrika-Bilder gemalt.

Eure Klasse 2c

Ausflug ins 
Nimmerland
Am 15. März 2017 ging für die Klasse 2a ein lang 
ersehnter Wunsch in Erfüllung. Im Klassenrat hatte 
nämlich die Mehrheit der Klasse dafür gestimmt, einen 
Ausflug ins Nimmerland zu unternehmen. Gemeinsam 
mit der Klasse 1c, einigen Praktikanten und den Klas-
senlehrerinnen fuhren wir mit dem Bus nach Handorf. 
Dort öffnete der Funpark eigens für unsere beiden 
Klassen am Vormittag die Pforten und wir genossen 
„bewegte“ Stunden in der Freizeithalle.

Marlene schreibt: „Im Nimmerland ist ein Geisterla-
byrinth und eine Hüpfburg und ein Vulkan und ein 
Kletterhaus. Es gibt Trampolins und eine Rollenrutsche. 
Das war schön!“

Martha erzählt: „Im Nimmerland war es toll. 
Esther, Melanie, Kinda, Lea, Lenja und ich sind in den 
Gruselraum gegangen. Nach drei Sekunden sind wir 
schreiend herausgekommen. Dann sind wir ins Krokodil 
geklettert. Später haben wir Mädchen fangen die Jungs 
gespielt. Und wir sind noch auf den Vulkan gegangen. 
Das war alles toll!“

Eure Klasse 2a

Trommelzauber

Klasse 1c

Klasse 2a
Was ist grün, sitzt am 

Teich und wiehert? 
Ein Frosch mit Sprachfehler. 

Sophie und Clara, 3a
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WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!

Die Klasse 4c hat sich mit Frau Wagner mit dem Thema „Selbstportrait“ 
beschäftigt. Wir haben einen Ballon mit Pappmasché umhüllt. Besonders 
schwer war es, die Ohren und die Nase auch aus Pappmasché zu formen und 
am Kopf anzubringen. Den Hals haben wir aus einer Camenbert-Schachtel 
zugefügt. Nachdem alles getrocknet war haben wir aus verschiedenen Far-
ben Hautfarbe gemischt. Zum Schluss haben wir die Augen aufgemalt, den 
Mund und die Sommersprossen. Manche Kinder gestalteten den Kopf noch 
mit Ohrringen und Haaren aus Wolle. Die Kreativität hat der 4c sehr viel 
Spaß gemacht. Auf den Fotos kann man sehen, wie ähnlich die Köpfe den 
Kindern geworden sind.

Carlotta, Klasse 4c

Selbstportraits

Wie feiern Schotten den  
4. Advent? Ganz einfach: Sie 

stellen zwei Kerzen vor den Spiegel. 

Sophie und Clara, Klasse 3a
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Momente 
2016/17

Beim Fette-Reifen-
Radrennen um den 
Kids-Cup der Spar-
kasse Münsterland Ost 
war unsere Schule 
erneut die teilneh-
merstärkste Schule 
und sicherte sich den 
Sonderpreis in Höhe 
von 2.000 Euro.

Bei spätsommerlichen 
Temperaturen und 
toller Stimmung feierte 
die Schule das Lam-
bertus Fest. Es wurde 
gegrillt, gesungen, 
gelacht und getanzt. 

Laufen, Springen, Werfen. Bei den 
Bundesjugendspielen legten sich 

die Kinder mächtig ins Zeug. 

Die jungen Fußballer unserer Schule 
setzten Maßstäbe und holten zum zweiten 

Mal in Folge den Titel beim Grundschul-
turnier um den Sparkassen-Cup. 

Auch in diesem Jahr 
überraschte der 

Nikolaus die Kinder 
mit einem 

Stutenkerl und 
sammelte Spenden 

für Timbiras. 

Beim 
Karneval 
ging es 
lustig zu.

Am 18. Mai 2017 besuchten die Streicher des Sinfonieorchesters 
Münster unsere Schule. Die Klassen 4b, 4a, 3c und 3a konnten die 
Musiker und ihre Instrumente hautnah in der Aula erleben.

Was
macht ein 

Clown im Büro? 
Faxen. 

Sophie und Clara, 
Klasse 3a

Der JEKISS-Chor unserer 
Schule – unter neuer Lei-
tung von Lea Christiansen – 
unterstützte das münstersche 
A-Capella-Ensemble 6-Zylinder 
bei Ihrem Weihnachtskonzert 
Der Schweinachtsmann.
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Die Eltern der 
Schulpflegschaft.

Abschied von Frau Buschmann
Im Juni 2016 haben wir uns als 
Schulgemeinde in einer Feier-
stunde von Frau Buschmann 
verabschiedet. Von 2009 bis 
2016 war Frau Buschmann an 
der TMS als Schulleiterin tätig. 
Es gab ein buntes Programm 
von Beiträgen der Kinder, 
Reden, sowie dem Auftritt 
unseres Lehrerchores, der 
ein umgedichtetes Lied von 
Marius-Müller Westernha-
gen sang: Ihr Name war Steffi 
Buschmann. Wir wünschen 
Frau Buschmann für ihre neue 
Tätigkeit alles Gute.

Sternwanderung 
Mit Spannung wird die 
Sternwanderung am 5. Juli 2017 
nach Tecklenburg erwartet. Am 
Ziel erleben die Kinder die 
Aufführung des Musicals Aladin 
auf der Freilichtbühne.
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Textilreinigung Andreas Glanemann

• Schrankfertige Wäsche
• Mangelwäsche
• SB-Waschen
• Textilreinigung
• Lederreinigung
• Oberhemden- und Kitteldienst
• Teppiche

Piusallee 120 • 48147 Münster 
Tel. 02 51 / 2 30 27 43

Öffnungszeiten: Mo–Fr 8.30–13 
und 15–18.30 Uhr • Sa 9–13 Uhr

S O R T I M E N T

KOPIEREN, FAXEN, SCANNEN, BASTEL-SCHULWAREN, 
BUSKARTEN, TELEFON- UND GESCHENKEKARTEN, LOTTO, 
TABAK UND ZEITSCHRIFTEN, POST-POINT , GETRÄNKE, 
EIS UND GARTENABFALLSÄCKE
 
Ö F F N U N G S Z E I T E N  
Mo. –   Fr.: 6:00–   19:00 Uhr 
Sa.: 8:00–   14:00 Uhr
 

Inh.: Sabine Tebbe
Mecklenburger Str. 19
48147 Münster
 

Tel.:  0251 13 12 440
Fax.: 0251 13 12 441

DER VIERTEL-KIOSK MISS MANNI

Wir freuen uns auf Sie (-; !!


